
» Tagungsort

Für die Anmeldung zu einer FÖV-Veranstaltung ist das Erheben, 
Speichern und Verarbeiten von personenbezogenen Daten 
notwendig. Das FÖV nutzt hierfür auch die Verwaltungsor- 
ganisation der Deutschen Universität für Verwaltungswissen-
schaften Speyer (Uni Speyer) gemäß § 67 (4) DUVwG. In diesem 
Zusammenhang kommt es zum Austausch der Daten zwischen 
FÖV und Uni Speyer. Eine Weitergabe an weitere Dritte erfolgt 
nicht. 
Mit Ihrer Anmeldung zur Veranstaltung erklären Sie Ihr Einver
ständnis, dass die von Ihnen gemachten Angaben zu Ihrer 
Person im Rahmen der Anmeldung zur Veranstaltung erfasst, 
gespeichert, verarbeitet und  den o.g. Erfordernissen entspre-
chend zwischen Uni Speyer und FÖV ausgetauscht  werden 
dürfen. 
Zudem erklären Sie sich einverstanden, dass Sie mit den Daten 
Titel, Name, Position, Organisation und Ort auf der Teilneh-
mendenliste aufgenommen werden. Diese Liste wird der Ta-
gungsmappe der von Ihnen gebuchten Veranstaltung beigelegt. 
Sie können dies gegenüber dem FÖV per Mail unter foev@foev-
speyer.de oder telefonisch unter 06232/654382 (FÖVSekreta-
riat) im Vorfeld der Veranstaltung widerrufen. 

Verwendung von Bildern/Filmmaterial
Während der Veranstaltung werden Bilder und ggf. Videos 
gemacht. Mit der Anmeldung erklären Sie Ihr Einverständnis 
mit der (unentgeltlichen) Verwendung dieser Aufnahmen Ihrer 
Person für die Presse und für Dokumentationszwecke bspw.  
auf unserer Homepage und unseren Flyern sowie für Berichte.  
Sie können selbstverständlich der Verwendung widersprechen, 
dann löschen wir die entsprechenden Dateien.

Adresse/Herausgeber
Deutsches Forschungsinstitut für  
öffentliche Verwaltung
FreiherrvomSteinStr. 2
67346 Speyer

Stand 10 / 2019

Runder Vortragssaal der Deutschen Universität für 
Verwaltungswissenschaften Speyer
OttoMayerStr. 
67346 Speyer

Anmeldung
Die Anmeldung ist über das Anmeldeportal unter 
https://www.unispeyer.de/weiterbildung/weiterbil-
dungsprogramm/onlineanmeldung  
bis zum 17. August 2022 möglich.
Bei Fragen hierzu können Sie sich an das Tagungs 
sekretariat wenden:
Tagungssekretariat:
Telefon: +49 (0) 6232 / 654 – 226 /  269 
EMail: tagungssekretariat@unispeyer.de 

Unterkunft
Auf dem Campus steht eine begrenzte Anzahl von 
einfachen Zimmern mit Dusche und WC zur Ver 
fügung (44 €, ohne Frühstück). Bitte geben Sie einen 
Zeitraum für Ihren Übernachtungswunsch bei der 
Anmeldung an. Sofern Ihrem Wunsch entsprochen 
werden kann, erhalten Sie eine Reservierungsbestä-
tigung. 

Teilnahmebeitrag
Die Teilnahmegebühr beträgt 30 Euro.
Der Teilnahmebeitrag kann im Warenkorb bei der 
Anmeldung ausgewählt werden.
Abmeldungen werden schriftlich erbeten. Bei Ab-
meldungen bis spätestens 14 Tage vor dem ersten 
Veranstaltungstag wird kein Beitrag erhoben. 
Erfolgt die Abmeldung später bzw. erscheint die 
Teilnehmerin oder der Teilnehmer nicht, ist der volle 
Beitrag zu zahlen. Die Stornokosten entfallen, wenn 
Sie eine Ersatzteilnehmerin/einen Ersatzteilnehmer 
benennen, die/der dem angesprochenen Teilneh-
mendenkreis angehört.

   

» Datenschutzhinweis

Aktuelle Fragen 
der Eingruppierung

am 1. September in Speyer

Prof. Dr. Constanze Janda

http://www.uni-speyer.de/weiterbildung/weiterbildungsprogramm-/-online-anmeldung
http://www.uni-speyer.de/weiterbildung/weiterbildungsprogramm-/-online-anmeldung


 Donnerstag, 1. September 2022

09.30 Uhr  Begrüßung
 »  Prof. Dr.Constanze Janda    

Deutsches Forschungsinstitut 
für öffentliche Verwaltung

 »  Milena Herbig    
Deutsches Forschungsinstitut 
für öffentliche Verwaltung

09.45 Uhr  Eröffnungsvortrag: 
 Aktuelle Rechtsprechung zur 
 Eingruppierung
 »  Prof. Dr. Jürgen Treber, Vorsitzender Richter am 

Bundesarbeitsgericht

10.15 Uhr  Diskussion 
 
10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr  Arbeitsgruppenhase: 
 Eingangsstatements 
 »  Dr. Eberhard Natter, Präsident des Landesarbeits-

gerichts BadenWürttemberg
 »  Simone Heim/Birgit Stegmann, Stadt Pirmasens
 »  Prof. Dr. Reingard Zimmer, Hochschule für Wirt-

schaft und Recht Berlin (HWR)
 

11.15 Uhr  World Café (3 Einheiten à 30 Minuten) 
 »  Thema 1  Arbeitsvorgänge: 

(Wie) verändert die Arbeitsorganisation die 
Rechtsprechung oder (wie) veränder die 
Rechtsprechung die Arbeitsorganisation?

 »  Thema 2  Unbestimmte Rechtsbegriffe (An-
forderungen bei den Tätigkeitsmerkmalen): 
Wie flexibel und wie rechtssicher sind die ver-
wendeten Begriffe, um auch neue Tätigkeiten 
darunter fassen zu können?

 »  Thema 3 - Diskriminierungsfreie Eingruppie-
rung: 
Werden Diskriminierungsgefahren (bei der 
Gestaltung der Tarifverträge sowie bei der 
Feststellung der Eingruppierung) gesehen? / 
Welche Risiken und welche Chancen entste-
hen bei der Veränderung von Tätigkeiten? 

13.00 Uhr Pause (mit Mittagsimbiss)

14.00 Uhr Präsentation und Diskussion der  
 Ergebnisse

15.30 Uhr Perspektiven aus Sicht von Tarif 
 vertragsparteien
 »  Niklas Benrath, Hauptgeschäftsführer VKA 
 »  Oliver Bandosz, Bereichsleiter Tarifpolitik ÖD 

ver.di

16.00 Uhr Diskussion

16.30 Uhr Abschluss
 

Thema der Veranstaltung ist die Eingruppierung, also die Feststellung 
der Entgeltgruppe, im öffentlichen Dienst. Die aktuellen Regelungen 
zur Eingruppierung sind noch nicht allzu alt, vieles wurde jedoch aus 
vorherigen Tarifverträgen übernommen – insbesondere die Grundsät-
ze der Eingruppierung sowie viele Tätigkeitsmerkmale. Dennoch sind 
Eingruppierungsstreitigkeiten weiterhin regelmäßig Gegenstand der 
Rechtsprechung. 
Die Veranstaltung greift einige aktuelle Rechtsfragen auf und bietet 
viel Raum für Diskussion.  
Ziel der Veranstaltung ist es nicht nur, aktuelle Rechtsfragen zu 
beleuchten. Es sollen auch verschiedene Perspektiven zusammenge-
bracht werden. 


